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Auf ein Neues! 
Seit nun fast einem halben Jahr sind an dieser Stelle 
keine Beiträge der Fraktionen des Gemeinderates 
mehr erschienen. Grund war die Pflicht zur Neutralität 
vor Wahlen, die dem von der Stadt herausgegebenen 
Amtsblatt vom Gesetz vorgegeben wird. Nun sind die 
beiden Wahlen vorüber und die „meinungslose“ Zeit ebenfalls. Nach 
dieser langen Zeit kommt die Neuaufnahme der Fraktionsbeiträge fast 
einem Neuanfang gleich. 
Ein Neuanfang ist sicherlich auch die konstituierende Sitzung des neuen 
Gemeinderates in der Besetzung, die sich aus den Kommunalwahlen 
ergeben hat. Auch wenn es schon einige Zeit her ist, möchten wir uns 
trotzdem auch an dieser Stelle bei den Wählerinnen und Wählern 
bedanken, die uns ihr Vertrauen geschenkt haben. Die CDU stellt auch 
weiterhin die stärkste Fraktion im Rat. Wir sehen aber auch, dass unser 
Wahlergebnis schlechter geworden ist und werden unser Möglichstes 
tun, diejenigen, die uns nicht gewählt haben, durch gute Arbeit zu 
überzeugen. In jedem Fall aber werden wir auch zukünftig im Gemeinde-
rat die Sacharbeit im Vordergrund sehen. 
Dies gilt auch im Verhältnis zum neuen und alten Oberbürgermeister 
Johannes Arnold, dem wir herzlich zu weiteren acht Jahren im Amt 
gratulieren. Auch wenn wir nicht immer einer Meinung sein werden, so 
wollen wir doch auch weiterhin unsere Ideen einbringen und gemeinsam 
zu sinnvollen Entscheidungen im Interesse unserer Stadt kommen. 
Wir wünschen Ihnen allen eine schöne und erholsame Ferienzeit. 
Dr. Albrecht Ditzinger, Fraktionsvorsitzender 

 

 

 
René Asché 

 
Sonja Steinmann 

 
Rolf Deckenbach 

 
Liebe Ettlingerinnen, 
liebe Ettlinger, 
 
unseren herzlichen Dank 
dafür, dass Sie uns für die 
kommenden Jahre wieder Ihr 
Vertrauen gegeben haben. 
Sowohl im Gemeinderat, als 
auch im Kreistag werden wir 
uns auch in den kommenden 
Jahren wieder für Ihre Be-
dürfnisse so konsequent 
einsetzen, wie Sie das von 
uns gewohnt sind. 
Denn den Charme einer Stadt 
macht aus, wie sich die 
Verantwortlichen auch um die 
kleinen Dinge, Anregungen 
und Wehwehchen ihrer 
Bürgerinnen und Bürger 
kümmern. 

 
Simon Hilner 

 
Kirstin Wandelt 

 
Helma Hofmeister 

 
Für Sie im Gemeinderat: René Asché, Sonja Steinmann, Simon Hilner, 
Kirstin Wandelt, Rolf Deckenbach 
 
Für Sie im Kreistag: Helma Hofmeister 
           

 

Auf ein Neues! Die Kommunal- und OB-Wah-
len sind vorbei. Wir gratulieren Herrn Arnold
und allen neu und wiedergewählten Gemein-
de- und Ortschaftsräten zur (Wieder-) Wahl
und melden uns hiermit zurück. Wir  bedan-
ken uns bei all unseren Wählern für das Ver-
trauen, das sie in uns als Gemeinde- und
Ortschaftsräte  gesetzt  haben.  Besonders
möchte ich mich persönlich für mein tolles Er-
gebnis bedanken.In den nächsten 5 Jahren
gibt es viele dicke Bretter zu bohren. Kosten-
intensive Projekte wie z.B. die Sport- und Vereinshalle in Schöll-
bronn, Schillerschule, Bebauung von Festplatz- und altem Feu-
erwehrgelände, Neubaugebiet Kaserne Nord und vieles mehr
wurden bereits auf den Weg gebracht, und viele weitere Aufga-
ben befinden sich schon in der Warteschlange.  Gleichzeitig
sind die Vorboten einer sich eintrübenden Konjunktur selbst
von den größten Optimisten nicht  mehr zu übersehen.  Das
Land  rechnet  in  diesem Jahr  mit  ca.  70  Millionen  weniger
Steuereinnahmen als geplant, nächstes Jahr sogar mit einem
Minus von über 600 Millionen. Umso wichtiger ist  es daher
Haushaltsdisziplin  zu  wahren,  teure  Wünsche zu  beerdigen
und sich auf die zweckmäßigste oder wirtschaftlichste Lösung
zu beschränken. Eine Investition wie die neue Halle in Schöll-
bronn  belastet  den  Ergebnishaushalt  z.B.  jährlich  mit  ca.
400.000 Euro für Abschreibung, Unterhalt und Betrieb. Solche
Folgekosten müssen künftig noch mehr als bisher in den Ent-
scheidungsprozess der Verantwortlichen mit einfließen.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Stadtrat Jürgen Maisch, fwfe-Fraktion www.fwfe.de
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Vereine und  
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Anmeldefrist zur Kinderferienfreizeit 
verlängert
Senden Sie bitte bis spätestens 31.07. das 
vollständig ausgefüllte und unterschrie-
bene Anmeldeformular (Link auf unserer 
Homepage) per E-Mail anengin.ates@ssv-
ettlingen.de. Alternativ können Sie das 
ausgedruckte Formular auch in den Briefkas-
ten unserer Geschäftsstelle (Kronenstraße 
2, 76275 Ettlingen) einwerfen oder zu den 
Öffnungszeiten (Dienstag: 16-18 Uhr, Mitt-
woch: 10-12 Uhr & Donnerstag: 16-18 Uhr) 
persönlich bei uns abgeben. 
Die Kinderferienfreizeit findet auf jeden 
Fall statt, die Mindestteilnehmerzahl wurde 
erreicht. Wir freuen uns auf weitere Anmel-
dungen!

Benefizspiel mit KSC Allstars  
im Baggerloch
Vergangene Woche gab es ein Wiedersehen 
mit altbekannten KSC-Spielern im Bagger-
loch. Aus allen Ettlinger Fußballvereinen 
kamen AH-Spieler, um sich mit den KSC-All-
stars um Burkhard Reich zu messen. Edgar 
Schmitt ließ es sich nicht nehmen und kam 
auch nach Ettlingen, um das von Martin Wa-

cker moderierte Spiel zu sehen. Schirmherr 
dieser Veranstaltung war Oberbürgermeister 
Johannes Arnold.
Das Spiel endete zwar 2:8 (0:1) für die ehe-
maligen Profis, doch der eigentliche Gewinner 
stand schon im Vorfeld mit der Behandlungs-
initiative Opferschutz (BIOS-BW) e.V. fest.
Die Spiel- und Sportvereinigung Ettlingen 
und die Behandlungsinitiative Opferschutz 
(BIOS-BW) e.V. bedanken sich recht herzlich 
bei folgenden Unterstützern, ohne die eine 
solche Veranstaltung nicht möglich wäre: 
Audi Zentrum Karlsruhe, Autohaus Müller Ett-
lingen, Bäckerei Nussbaumer Waldbronn, Ba-
dische Staatsbrauerei Rothaus, Betten Füger 
Ettlingen, Dr. Petra Klug Ettlingen, Dr. Rein-
hold Pollert Ettlingen, EDEKA Piston Karls-
bad, Hotel Restaurant Erbprinz Ettlingen, 
Karlsruher Messe- und Kongress GmbH, Mc 
Donalds Karlsruhe, Restaurant Feuer & Flam-
me Ettlingen, Restaurant Fräulein Chicken 
Malsch, Privatbrauerei Hoepfner, Sport Löff-
ler Ettlingen, SRH Berufliche Rehabilitation 
Karlsbad Langensteinbach, Thomas Schlesin-
ger Ettlingen, Waldemar Kapusniak Ettlingen.

Abt. Leichtathletik

Deutsche Mehrkampfmeisterschaften
Bei den Deutschen Mehrkampfmeisterschaf-
ten der Altersklasse U16 am vergangenen 
Wochenende in Mainz-Gonsenheim war 
Philipp Schwarzwälder als einziger Mehr-
kämpfer der LG-Region Karlsruhe am Start. 
Im Wettstreit mit den besten deutschen 

Mehrkämpfern dieser Altersklasse erreichte 
Philipp im Neunkampf der M15 auch bedingt 
durch sieben neue persönliche Bestleitun-
gen einen hervorragenden siebten Platz. Er 
startete mit einer Zeit von 10,65 Sek. über 
100m (PB) optimal in den Wettkampf. Mit 
ordentlichen 5,81m im Weitsprung (PB), 
12,10m im Kugelstoßen (PB), 3,20m im 
Stabhochsprung (PB) und 38,04m im Dis-
kuswurf (PB) beendete er den ersten Tag in 
guter Ausgangslage auf Gesamtrang 11. Der 
zweite Tag startete mit Philipps Paradedis-
ziplin 80m Hürden, welche er erwartungs-
gemäß als gesamt Schnellster in einer Zeit 
von 10,74 Sek. absolvierte. Damit schob er 
sich auf Platz sieben vor. Durch 1,71m im 
Hochsprung (PB), und 40,52 im Speerwurf 
ging er auch als gesamt siebter in den ab-
schließenden 1.000m Lauf. Im Wissen um 
seine Stärke in dieser Disziplin ging er den 
Lauf auch entsprechend couragiert an und 
erreichte mit einer weiteren persönlichen 
Bestleistung von 2:55,39 Platz vier von ins-
gesamt 25 Athleten. Damit schob er sich bis 
auf wenige Punkte an Rang sechs heran und 
vergrößerte den Abstand zum nachfolgen-
den Platz auf 99 Punkte. In der Gesamtab-
rechnung belegte Philipp somit mit 5.279 
Punkten den siebten Rang. Damit übertraf 
er auch wieder die Norm für den Landeskader 
Baden-Württemberg welche bei 5.100 Punk-
ten liegt. Bei der Siegerehrung konnte Phi-
lipp seine Urkunde vom frisch gebackenen 
U23 Europameister im 10-Kampf Niklas Kaul 
entgegennehmen.
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Wieder da!  
Liebe  Ettlinger  –  endlich  dürfen  wir  uns 
wieder an Sie wenden. Das  freut  uns,  wir 
können  uns  bei  unseren Wählern  bedan­
ken und einen Blick nach vorn werfen. 
Wir  haben  trotz  eines  verbesserten Wahl­
ergebnisses  den Fraktionsstatus  –  3  oder 
mehr Gemeinderäte –  nicht  erreicht.  Aber 
wir  sind  im Gemeinderat  und  in  zwei Ort­
schaftsräten vertreten, zudem im Kreistag.  
Wir  werden,  wie  bisher,  anregen  und  un­
terstützen,  was  gut  für  die  Stadt  und  die 
Ettlinger  ist, was uns zukunftsfähig macht. 
Geringe  Schulden,  zielgerichtete  Investiti­
onen  und  die  Vermeidung  von  Konsum­
ausgaben zählen dazu.  
Es  hat  im  Gemeinderat  Verschiebungen 
gegeben.  Die  Analysten  diskutieren,  wie 
sich  Bundes­  und  Landespolitik,  aktuelle 
Themen  und  Personen  auf  die  Kommu­
nalwahlen ausgewirkt haben. 
Wir  werden  den  wiedergewählten  Ober­
bürgermeister  unterstützen  –  seine  Arbeit 
wird,  mit  7  Parteien,  Gruppen  und  eigen­
ständigen Stadträten nicht einfacher.  
Etliche  Bürger  sehen  krisenhafte  Zeiten 
kommen.  Die  (Bau­)  Preise  steigen,  die 
Einnahmen  werden  möglicherweise  weni­
ger. Wünschen Sie bitte dem Gemeinderat 
und der Verwaltung eine glückliche Hand.  

20 Jahre JGR
Was aus den Mitgliedern wurde...

Stand August 2018


